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Familienstreit eskaliert in St. Pölten:
Fünf Tschetschenen festgenommen!

In St. Pölten kam es zu einem gewalttätigen
Familienkonflikt mit fünf Festnahmen nach einer
Auseinandersetzung zwischen Tschetschenen.

St. Pölten, Österreich - In St. Pölten kam es am Donnerstag,
den 17. Juli 2025, zu einer gewaltsamen Auseinandersetzung
zwischen zwei tschetschenischen Familien, die aus Wien und St.
Pölten stammen. Der Vorfall ereignete sich am
Neugebäudeplatz, wo die Familien ursprünglich beabsichtigten,
familiäre Angelegenheiten zu klären. Doch schnell eskalierte die
Situation und führte zu einer körperlichen Auseinandersetzung,
die mindestens fünf Festnahmen zur Folge hatte. Laut 
exxpress.at wurden die Beteiligten im Alter zwischen 24 und
47 Jahren vorläufig festgenommen.

Der Streit nahm seinen Anfang, als ein 33-jähriger Mann aus
Wien einem 24-Jährigen aus St. Pölten einen Faustschlag ins

https://exxpress.at/news/tschetschenen-pruegeln-sich-in-st-poelten-fuenf-festnahmen-nach-familien-zoff/


Gesicht versetzte. Die Folgen waren gravierend: Der 24-Jährige
erlitt eine Kopfverletzung, während der 33-Jährige schwere
Blessuren an der Hand davontrug. Beide verletzten Männer
mussten im Universitätsklinikum St. Pölten behandelt werden.
Inmitten der Auseinandersetzung zückte der Vater des
24-Jährigen ein Messer und bedrohte weitere Teilnehmer, was
die Situation weiter verschärfte. Die Polizei musste schnell
eingreifen, um die Lage unter Kontrolle zu bringen.

Festnahmen und Ermittlungen

Die Polizei nahm fünf tschetschenische Staatsbürger fest, die
sich bei den Einvernahmen jedoch weigerten, Aussagen zu
machen. Laut meinbezirk.at wurden vier der Männer nach
Abschluss der polizeilichen Maßnahmen auf freiem Fuß
angezeigt, während der 33-jährige Tatverdächtige auf
Anordnung der Staatsanwaltschaft St. Pölten in die Justizanstalt
eingeliefert wurde. Dies zeigt, dass familiäre Konflikte nicht nur
in geselliger Runde, sondern auch auf gewalttätige Weise gelöst
werden können, was in Österreich leider keine Seltenheit ist.

Die Herausforderungen in Bezug auf familiäre Gewaltsituationen
werden auch in dem aktuellen Familienbericht thematisiert, der
alle zehn Jahre veröffentlicht wird. In diesem Bericht, verfasst
von Birgitt Haller, wird auf die Novellierung relevanter Gesetze
hingewiesen, die darauf abzielen, Gewalt gegen Frauen und
Kinder zu verhindern. Der Schutz von Hochrisikoopfern bleibt
dabei eine besondere Herausforderung, da insbesondere Frauen,
die später Opfer von Beziehungsmorden werden, oft keine Hilfe
bei Polizei oder Gewaltschutzeinrichtungen suchen. Dies könnte
auch ein Faktor sein, der zu der Gewaltanwendung während des
Vorfalls in St. Pölten beigetragen hat.

Gesellschaftliche Auswirkungen und
Präventionsansätze

Die Gewalt von Söhnen und Töchtern gegen ihre Eltern ist ein

https://www.meinbezirk.at/st-poelten/c-lokales/auseinandersetzung-eskaliert-in-st-poelten_a7461301


weiteres Thema, das in aktuellen Studien behandelt wird.
Hierbei sind meist die Mütter die Opfer, während die Täterschaft
häufig durch psychische Probleme oder eine
Missbrauchsgeschichte geprägt ist. Laut dem Familienbericht
sind auch die bestehenden Angebote im Bereich der Kinder- und
Jugendhilfe nicht ausreichend auf solche Fälle vorbereitet, was
die Notwendigkeit effektiverer Schutz- und
Interventionsmaßnahmen unterstreicht. ikf.ac.at hebt hervor,
dass die Zusammenarbeit zwischen Polizei und
Interventionsstellen gut funktioniert, es jedoch wichtig ist, auch
Schwachstellen zu identifizieren und zu schließen.

Die Ereignisse in St. Pölten sind ein weiteres Beispiel dafür, wie
schnell familiäre Konflikte in Gewalt umschlagen können, und
verdeutlichen den dringenden Bedarf an Maßnahmen zur
Bekämpfung von Gewalt in der Familie sowie zur Prävention. Nur
durch ein gemeinsames Vorgehen aller Akteure kann es
gelingen, die dramatischen Entwicklungen der letzten Jahre zu
stoppen und gefährdete Personen besser zu schützen.

Details
Vorfall Körperverletzung
Ursache Familienstreit
Ort St. Pölten, Österreich
Verletzte 2
Festnahmen 5
Quellen exxpress.at
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